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Werte Fernschachfreunde, 
 
vor euch liegt der Fernschach Newsletter 

26 mit vielen Berichten über 

österreichische Erfolge in internationalen 

Turnieren. Mit über 40 Seiten ist diese 

Ausgabe wieder sehr umfangreich. 

 

Wie bereits gewohnt gibt es die aktuellen 

Elozahlen vom 1. Oktober 2021 und einige 

Partien der Österreichischen Fernschach-

meisterschaft. Diesmal hat uns Gabor 

Komaromi eine kommentierte Partie aus 

der laufenden Fernschachmeisterschaft 

zur Verfügung gestellt.  

 

Die Resonanz auf die Ausschreibungen der 

Fernschach-Landesmeisterschaften und 

der Bundesländer-Mannschaftsmeister-

schaft ist eher mager ausgefallen. Nur die 

Landesverbände von Vorarlberg und 

Salzburg konnten genügend Teilnehmer 

für die Landesmeisterschaften stellen.  

Die großen Landesverbände Wien, 

Niederösterreich, Oberösterreich und die 

Steiermark konnten leider nicht einmal 5 

Teilnehmer für eine Landesmeisterschaft 

aufbieten. Auch die 16. Bundesländer-

Mannschaftsmeisterschaft musste 

mangels Anmeldungen durch die 

Landesverbände auf unbestimmte Zeit 

vertagt werden. Nur Vorarlberg und 

Salzburg meldeten eine Mannschaft. 

 

Wie es aussieht, wird die 

Fernschachgemeinde in Österreich trotz 

des allgemeinen Schachbooms eher 

kleiner. Viele Fernschachspieler arbeiten 

im IT Bereich und haben Zugang zu 

leistungsfähigen Rechnern und Schach-

programmen, die für „normale“ Spieler 

nicht so einfach greifbar sind. Und es ist 

Tatsache, dass die besten frei erhältlichen 

Programme auf einem 600 Euro Laptop 

keine realistische Chance gegen das 

gleiche Programm haben, das auf einem 

Gaming Computer läuft.  

 

Herausragend ist der bevorstehende 

österreichische Sieg im Finale der 72. 

Europameisterschaft. Auch wenn sich das 

Turnier zum Ende zieht, kann GM 

Wolfgang Zugrav, der souverän führt und 

nur noch vom zweiten österreichischen 

Teilnehmer IM Norbert Sommerbauer 

abgefangen werden.  

 

GM Christian Muck ist nach wie vor in der 

31. Fernschach Weltmeisterschaft in 

Führung und hat beste Chancen auf eine 

Top 3 Platzierung oder sogar den 

Weltmeistertitel. 

 

Auch die österreichischen Erfolge bei den 

Fernschach Olympiaden können sich 

sehen lassen. Derzeit ist das Team 

Österreich im Finale am 4. Rang. 

 

Neu ist in dieser Ausgabe die „Kleine 

Regelkunde“, die auf öfter verwendete, 

aber nicht allgemein bekannte Regeln des 

Fernschach eingeht. In dieser Ausgabe 

wird die Frage „Wie reklamiere ich einen 

Sieg oder ein Remis?“ beantwortet. 
 

Die nächste Ausgabe des Fernschach 

Newsletter wird Anfang Jänner 2022 

erscheinen.  

 

Viel Spaß beim Lesen wünschen euch 

  

Reinhard Vlasak und Rudolf Hofer 
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Gratulation  
 

an 
 

Siegfried Jauk 
 

zum Titel 

 

Correspondence Chess Master (CCM) 
 

 

Ansprechpartner 
   

Fernschach allgemein Rudolf Hofer r.hofer064@gmail.com 

   

Wien Rudolf Hofer r.hofer064@gmail.com 

Niederösterreich Rudolf Hofer r.hofer064@gmail.com 

Steiermark Rudolf Hofer r.hofer064@gmail.com 

Burgenland Hermann Galavcis h.galavics@gmx.at 

Kärnten Rudolf Hofer r.hofer064@gmail.com 

Oberösterreich Rudolf Hofer r.hofer064@gmail.com 

Salzburg Helmut Flatz h.flatz@aon.at 

Tirol Andreas Jedinger andreas.jedinger@natopia.at 

Vorarlberg Wilfried Spiegel wilfriedspiegel@hotmail.com 

   

Rudolf Hofer fernschach@chess.at Redaktion Fernschach 
Newsletter Reinhard Vlasak rvlasak@applied-biotech.at 

 

 
Webadressen mit regelmäßigen Berichten über Fernschach 

 
ÖSB https://www.chess.at/archiv-service/blog/fernschach.html 

Landesverband Salzburg https://salzburg.chess.at/sektion/schachsport/fernschach/ 

Landesverband Tirol http://tirol.chess.at/FERNSCHACH.html 

Landesverband Vorarlberg http://www.schach-vbg.at/fernschach/ 

  

Deutscher Fernschachbund https://www.bdf-fernschachbund.de/ 

ICCF https://www.iccf.com/ 
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34. Österreichische Fernschachmeisterschaft 
 

Die Österreichische Meisterschaft nähert sich langsam aber sicher dem Finale. Noch sind 9 

Partien offen. Nach 127 beendeten Partien führen IM Thomas Steinbacher und IM Wilfried 

Spiegel mit drei Gewinnpartien. Beide haben noch je eine Partie offen, deren Ausgang über 

den Turniersieg entscheiden kann. Dahinter liegen IM Hannes Rada und Johann Maierhofer, 

die das Turnier bereits mit je 2 Gewinnpartien und 9 Punkten abgeschlossen haben.  
 

 
 

Termin: 01/09/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=87588 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=87588 

 

Gewinnpartien der 34. Österreichischen Fernschachmeisterschaft 
 

Bereits im Fernschach Newsletter 24 und 25 veröffentlichte Gewinnpartien: 

 

Komaromi,Gabor 2482 Ebner,Johann 2338 1-0 

Reinstadler,Bernd 2261 Jauk,Siegfried 2309 0-1 

Steinbacher,Thomas 2425 Reinstadler,Bernd 2261 1-0 

Rada,Hannes 2422 Tauscher,Karl 2329 1-0 

Vlasak,Reinhard 2320 Rada,Hannes 2422 0-1 

Spiegel,Wilfried 2432 Vegjeleki,Adolf 2292 1-0 

Steinbacher,Thomas 2425 Vegjeleki,Adolf 2292 1-0 

Maierhofer,Johann 2316 Tauscher,Karl 2329 1-0 

Grabner,Helmut 2313 Jauk,Siegfried 2309 1-0 

Spiegel,Wilfried 2432 Murlasits,Martin 2208 1-0 

Steinbacher,Thomas 2425 Murlasits,Martin 2208 1-0 

Vlasak,Reinhard 2320 Murlasits,Martin 2208 1-0 

Spiegel, Wilfried 2432 Reinstadler, Bernd 2261 1-0 

Maierhofer, Johann 2316 Ebner, Johann 2338 1-0 
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Die Partien Hengl-Reinstadler und Scheffknecht-Ebner wurden mit dem Analyseprogramm 

Stockfish 14 analysiert, die Analysedauer war je eine Stunde.  

 
 

Hengl,Christian 2424 

Reinstadler,Bernd 2261 

AUT/C34 (AUT) 01.09.2020 

C92 : Spanische Partie 

(Tschigorin-Variante)  

 

1.e4 e5 2.Nf3 Nc6 3.Bb5 a6 4.Ba4 Nf6 5.0-
0 Be7 6.Re1 b5 7.Bb3 d6 8.c3 0-0 9.h3 Re8 
10.d4 
 

 
 
10…Bb7 11.Nbd2 exd4 12.cxd4 Nd7 
13.Nf1Na5 14.Bc2 Bf6 15.Ng3 g6 16.Bh6 
Nc4 17.a4 bxa4 [ 17...Nxb2 18.Qb1 Nc4 

19.axb5 axb5 20.Qxb5 Rxa1 21.Rxa1± ] 

18.b3 [ 18.Bxa4?! Nxb2 19.Qb1 Nxa4 

20.Qxb7 Nab6= ] 18...axb3 19.Bxb3 Ncb6 
 

 
20.Qd2 c5 21.Ng5 c4 22.Bc2 a5 23.Kh2 a4 

24.Ra3 
 

 
 
Bc6? [ 24...Qc7+- ] 25.Nh5 Bh8 26.f4 Nf6 
27.Nxf6+ Qxf6? [ 27...Bxf6 28.f5 Nd7+- ] 

28.e5 dxe5 29.fxe5 Qe7 [ 29...Qd8 30.e6 

Rxe6 31.Nxe6 Qd6+ 32.Qf4 Qxf4+ 33.Nxf4 

( 33.Bxf4 fxe6 34.Rxe6 Rc8± ) 33...Bxd4 

34.Kh1+- ] 30.Rg3 Bd5 
 

 
 
31.e6! Qf6 [ 31...Bxe6 32.Rxe6 fxe6 

33.Nxh7; 31...fxe6 32.Nxh7 ] 32.Be4 Rxe6 [ 

32...Qxd4 33.Bxd5!! f5 34.Qxd4 Bxd4 

35.Bxa8 Nxa8 36.Rf3+- ] 33.Nxe6 fxe6 [ 

33...c3 34.Qd3 Bc4 35.Qxc3+- ] 
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34.Qb4 Bxe4 [ 34...Qxd4 35.Rf1 Nd7 

36.Bxd5 Qxd5+- ] 35.Rxe4 [ 35.Qxb6?! Bd5 

36.Qd6 Rd8= ( 36...Qxd4?? 37.Rxe6 Be4 

38.Qe7+- )] 35...Nd5 36.Qb7 Rd8 37.Bg5 [ 

37.Bg5 Qg7 38.Qxg7+ Bxg7 39.Bxd8+- ] 

 

 
 
1-0 
 

Scheffknecht,Phillip 2119 

Ebner,Johann 2338 

AUT/C34 (AUT) 01.09.2020 

C10: Französische Verteidigung 

(Rubinstein-Variante)  

1.d4 e6 2.e4 d5 3.Nc3 dxe4 4.Nxe4 Nd7 
5.Nf3 Ngf6 6.Bd3 Nxe4 7.Bxe4 Nf6 8.Bg5 
Qd6 9.Bd3 Qb4+ 10.Bd2 Qxb2 
 

 
 
11.0-0 Be7 12.Re1 Qa3 [ 12...0-0 13.c4 c5 

14.Rb1 Qxa2 15.Ra1± ] 13.Ne5 Qd6 14.Qf3 
Qxd4 15.Rad1 Qc5 [ 15...a6 16.g4 Bd6 

17.Bh6 Bxe5 18.Bb5+ Nd7 19.Rxd4 Bxd4 

20.Bxd7+ Bxd7 21.Qxb7+- ] 16.Rb1 0-0? [ 

16...Qd5 17.Qg3 Kf8+- ] 

 

 
 

17.g4+- Qd5 [ 17...Qd6 18.g5 Nd7+- ] 

18.Qh3 g6 19.Bc3 Qc5 [ 19...Ne8 20.Rbd1 

Qc5 21.Bd4 Qxd4 22.Bxg6 Qxf2+ 23.Kxf2 

fxg6+ 24.Kg2+- ] 20.Ba1 Nd5 [ 20...a6 

21.Re3 Rd8 22.Nxf7+- ] 
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21.Qh6 Bg5 22.Qxg5 f6 23.Qd2 fxe5 
24.Rxe5 Qe7 25.Bf1 c6 [ 25...Qd6 26.c4 

Nf6 27.Qe2+- ] 26.c4 Nf6 [ 26...Nf4 27.Qd4 

Qd8 28.Qc3+- ] 27.h3 b6 [ 27...Ne8 

28.Re3+- ] 28.Re3 Rb8 [ 28...Bd7 29.Qc3 

h6 30.Bd3+- ] 
 

 
 
29.Qc3 [ 29.Qb2 Qc5 30.Rf3 e5 31.Qxe5 

Bxg4 32.Rxf6 Qxe5 33.Bxe5 Rxf6 34.Bxb8 

Bf5+- ] 29...Rb7 [ 29...Qc5 30.Rf3 e5 

31.Qxe5 Bxg4 32.Rxf6 Qxe5 33.Bxe5 Rxf6 

34.Bxb8+- ] 30.g5 Nh5 

 

 
 

31.Qh8+ Kf7 32.Qxh7+ Ke8 33.Qxg6+ Qf7 
34.Qxf7+ Rbxf7 35.Bd3 
 

 
 
1-0 
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Gabor Komaromi hat seine Partie gegen 

Johann Ebner für den Fernschach 

Newsletter kommentiert: 

 

Komaromi,Gabor 2482 

Ebner,Johann 2338 

AUT/C34 (AUT) 01.09.2020 

Wie die meisten Leser wissen, beginnt 

eine Fernschachpartie schon vor dem 

ersten Zug. Man macht sich etwas mit 

dem Gegenüber vertraut und schaut 

insbesondere was er oder sie für Vorlieben 

bei der Eröffnung hat. Bei der 34. 

Österreichischen Fernschachmeister-

schaft, wo jeder 16 Gegner hat, wäre das 

ein relativ großer Aufwand gewesen, aber 

ein kurzer Blick in das Partienarchiv bei 

jedem Gegner war zeitlich machbar. Auf 

der Webseite des ICCF (International 

Correspondence Chess Federation) gibt es 

ein Partienarchiv wo man leicht Zugriff auf 

historische Partien hat.  

 

1.e4 
Bei den historischen Partien von Johann 

Ebner war auffällig, dass er gerne den 

ersten Zug mit e6 beantwortete und das 

sowohl auf 1.e4 als auch auf 1.c4 und auch 

auf 1.d4! Bliebe Ebner bei seiner 

Eröffnungsstrategie dann hat man also die 

Wahl zwischen einer Französischen 

Verteidigung (1.e4 e6 2.d4 d5 oder auch 

1.d4 e6 2.e4 d5), einer Nimzowitsch-

Indischen Verteidigung (1.d4 e6 2.c4 Nf6 

3.Nc3 Bb4), einer Damenindischen 

Verteidigung (1.d4 e6 2.c4 Nf6 3.Nf3 b6) 

oder einer Englischen Eröffnung (1.c4 e6). 

Alle obigen Alternativen sind grundsätzlich 

interessant, aber ich dachte, dass es bei 

einer französischen Partie die größte 

Chance auf eine scharfe und spannende 

Partie geben könnte. Daher entschied ich 

mich für 1.e4. 

Es folgte, wenig überraschend, e6 2.d4 ist 

mit Abstand der häufigste Zug. 2.Nc3 wäre 

nur auf den ersten Blick eine interessante 

Alternative, denn nach 2..d5 muss Weiß 

3.d4 spielen und dann sind wir wieder in 

der Hauptvariante. Schwarz hat zusätzlich 

aber auch die Möglichkeit 2..c5 zu spielen. 

Was vielleicht sogar etwas besser als d5 

ist. Mehr zu c5 in Kürze. d5 ist der einzige 

der Schwarz Nahe am Ausgleich lässt und 

daher auch mit Abstand der häufigste Zug. 

3.Nc3 wird sowohl von den meisten 

Nahschach als auch den meisten 

Fernschachspielern bevorzugt. Der 

Hauptgrund ist, dass die beiden 

Alternativen 3.Nd2 und 3.e5 

wahrscheinlich mit 3..c5 beantwortet 

werden. Dieser Doppelschritt ist oft eine 

gute Waffe für Schwarz, es öffnet die 

Partie, greift das Zentrum an und bereitet 

Gegenspiel vor. Wie wir noch sehen 

werden wäre auch in dieser Partie der Zug 

..c5 das eine oder andere Mal eine gute 

Alternative für Schwarz gewesen.  
 

 
 
3…dxe4 Die Rubinstein-Variante ist eher 

selten, weit häufiger sind die Winawer-

Variante (3..Bb4) und das Klassische 

System (3..Nf6). 3..dxe4 erlaubt die 

Entwicklung der schwarzen Figuren, bringt 

aber Schwarz auch durch das frühe 

Schlagen des e-Bauern in eine etwas 

passive Position. Im Nahschach wird dieser 

Zug aber gerne "zur Überraschung" 

eingesetzt, auch etwa manchmal von 

Magnus Carlsen, bei Blitz oder 

Blindpartien, aber auch zum Beispiel bei 

Carlsens Turniersieg beim 4. Grand Slam 

Masters Final (2011) in einer wichtigen 

Partie gegen Iwantschuk. Es gibt sogar 
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einen Spieler, der in allen Partien (die ich 

im Archiv gefunden habe) diese Variante 

bevorzugt: Johann Ebner. 4 Nxe4 es gibt 

keine Alternative 4..Nd7 mit der Idee Nf6 

und dann nach Nxf6+ mit dem Springer 

zurücknehmen ist die bevorzugte 

Fortsetzung von den Engines, aber auch 

von Super-GMs wie Anand oder Wesley 

So. Be7, Bd7, Nf6, a6 sind alle positionell 

schwächer und würden Weiß schon jetzt 

erlauben viel Druck auszuüben. 5.Nf3 Nun 

gibt es viele Möglichkeiten für Weiß 

fortzusetzen und den Vorteil zu behalten. 

Lc0 (Leela Chess Zero) sieht sogar 27 (!) 

Züge wo Weiß besser dasteht. Am 

beliebtesten ist aber mit Abstand die 

klassische Fortsetzung 5.Nf3, auch 

Kasparow und Kramnik spielten etwa 

diesen Zug in der Vergangenheit. An 

zweiter Stelle der Beliebtheitsskala steht 

5.Bd3 (z.B. Iwantschuk-Karpow 1996, 

Dauerschach nach 15 Zügen) was über 

Zugumstellung zur Partie konvergieren 

könnte. Interessant ist auch 5.g3, nicht nur 

Aronian spielte das in der Vergangenheit, 

sondern auch Giel Massy (Elo circa 2200) 

in einer Fernschachpartie gegen Ebner bei 

der Massy aber wenig erreichte. 5.c3 wäre 

noch interessant gewesen, gute 

Bewertung durch Engines, kann auf die 

Hauptvariante übergehen, aber man kann 

auch relativ schnell Neuland betreten. Es 

gibt mit diesem Zug eine interessante 

Partie von Thomas Steinbacher, der auch 

in diesem Turnier stark ist. Er erreichte mit 

5.c3 einen schönen Sieg gegen den 

ukrainischen IM Viktor Avchinikov. Es gab 

mehrere Gründe warum ich mich dagegen 

entschied. Erstens zog Avichnikov im 6. 

Zug ..c5 und ich wollte wie schon erwähnt 

.c5 solange wie möglich vermeiden. 

Zweitens, hätte man die eine oder andere 

Verbesserung gegenüber Avichnikovs 

Zügen finden können (siehe Variante). 

5.Ngf6 ist der einzige sinnvolle Zug. 

..Ndf6?! bringt Nachteile ohne Mehrwert 

und Be7 oder andere Züge sind merklich 

schlechter.  

 

 
 

6. Bd3 Eine der schwierigsten 

Entscheidungen für mich in dieser Partie. 

Die Hauptvariante 6.Nxf6+ gefolgt von 

Nxf6 erlaubt Weiß zahlreiche interessante 

Fortsetzungen. Sowohl das beliebte 7.Bd3 

als auch das von Großmeistern (Kasparow, 

Kramnik etc.) bevorzugte 7.c3 ist stark. 

Mir gefallen aber auch 7.Be3 und das sehr 

seltene 7.Ne5 recht gut. Dazu kommt 

noch, dass Ebner im Jahr 2019 eine Partie 

gegen Claudio Boino (2268) verlor. Es gab 

aber auch zwei Spiele mit 6.Bd3 gegen 

Ebner, eines Unentschieden (Matthew 

Paul Santhosh (2272)-Ebner, 2018, Remis) 

und eines gewann sogar Ebner (Helmut 

Schorra (2190)-Ebner, 2017, 0-1). Eine 

Analyse der drei Spiele ergab, dass es 

gegen Boino für Schwarz eine relativ 

einfache Verbesserung im 11. Zug gab, es 

aber bei den beiden Partien mit Bd3 eine 

Verbesserung für Weiß im 12. Zug gibt. 

Daher war, nach langem Überlegen und 

analysieren, 6.Bd3 meine Wahl. 6.Nxe4 
Nun gibt es für Schwarz zwei etwa gleich 

starke und ähnlich beliebte Züge: Nxe4 

und c5. Das berüchtigte c5 öffnet die 

Stellung etwas und wäre für Weiß 

vielleicht etwas unangenehmer, aber weil 

Schwarz nach Nxe4 im nächsten Zug noch 

immer c5 spielen kann, ist Nxe4 durchaus 

eine gute Wahl. 7.Bxe4 ist der einzige Zug. 

7... Nf6 Nun gibt für Schwarz schon wieder 

zwei etwa gleich starke Züge, die 

Hauptvariante 7..Nf6 die in über 90 
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Prozent aller Partien gespielt wurde und 

das vielleicht objektiv sogar stärkere 7..c5, 

was allerdings über Zugumstellung zur 

Hauptvariante mit späterem ..c5 

zurückführen könnte (zum Beispiel nach 

8.0-0 oder 8.c3). 8. Bg5 Hier hat nun Weiß 

zwei grundsätzlich gleichwertige Züge 

8.Bd3 und 8.Bg5. Bd3 ist die "ältere" 

Variante, die in der Vergangenheit 

insgesamt häufiger gewählt wurde. 

Großmeister (zum Beispiel Anand 1995, 

Karjakin 2012, Wesley So 2016) und 

Fernschachspieler bevorzugen aber 8.Bg5. 

Meiner Meinung nach liegt der größte 

Unterschied bei der Antwort von Schwarz 

auf diesen achten Zug von Weiß. Nach 

8.Bd3 folgt "laut Theorie" 8..c5, nach 

8.Bg5 ist es aber 8..Qd6, oft auch 8..Be7, 

aber 8..c5 ist selten. 8.Qd6 Auch nach 

8.Bg5 die beste Antwort nicht die 

"klassische Theorie", also 8..Qb6, sondern 

8..c5 wäre dies. Moderne Engines sind sich 

da einig, aber selbst starke GM spielen 

den Damenzug im Nahschach (zum 

Beispiel Wang Hao mit Schwarz gegen 

Karjakin beim FIDE GP in Tashkent 2012). 

9. Bd3 Auch wenn 9.Bxf6 die häufigste 

Fortsetzung ist, meist gefolgt von 9..gxf6 

und dann entweder 10.c3 oder 10.Qe2, so 

ist 9.Bd3 eindeutig stärker, da Schwarz 

weniger leicht die Entwicklung 

vorantreiben kann und das ist sicherlich 

das oberste strategische Ziel - beide Läufer 

sind noch auf den Ausgangsfeldern. 

9.Qb4+. 

 

 

Eine kritische Stelle in dieser Partie ist 

erreicht. Schwarz hat grundsätzlich etwa 7 

Züge die in Frage kommen (Qb4+, Be7, 

Bd7, b6, h6, a6, c5), aber nur ein einziger 

Zug ermöglicht es Schwarz relativ leicht 

ein Remis zu halten. Interessanterweise ist 

"die Theorie" und der am häufigsten 

gespielte Zug ein anderer. Das ist die Art 

von Stellung von der man im Fernschach 

träumt. Die Theorie sagt, dass man sich 

mit 9..Qb4+ einen Bauern schnappen 

kann. Das stimmt zwar, aber der 

Damenausflug muss mitunter teuer 

bezahlt werden - wie in unserer Partie. 

Der beste Zug ist das logisch wirkende 

9..Bd7 mit der Idee den Läufer bald nach 

c6 zu bringen und entweder mit dem 

Springer auf f3 abzutauschen oder nach 

Qd5 ein Matt auf g2 zu drohen. Nach dem 

an sich guten 10.Qe2 könnte es etwa so 

weitergehen: 10..Bc6 11.0-0-0 Bxf3 

12.Qxf3 Qd5 und nun ist ein Damentausch 

nicht zu vermeiden. Besser für Weiß wäre 

10.0-0 c5 11.dxc5 Qxc5 12.Re1 und dann 

zum Beispiel Bd6 und Weiß hat sicher 

Druck, aber ein Sieg wäre sehr schwer. 

10.Bd2 ist der einzige Zug. 10...Qxb2 
Wieder eine sehr interessante Position. 

Schwarz hat 3 Alternativen, erstens 

10..Qxb2. Dieser Zug, für den sich auch 

Ebner entschied, kam in meiner 

bescheidenen Datenbank etwa ein 

Dutzend mal vor. Die Dame entfernt sich 

weiter vom Geschehen, Schwarz bekommt 

dafür aber einen Bauern den Weiß nicht 

direkt zurückholen kann. 

Der direkte Rückzug mit 10..Qd6 wäre 

auch eine Idee, aber dies führt nach 

11.Qe2 zu einer Stellung die Schwarz 

wahrscheinlich nicht halten kann. Die 

beste Fortsetzung 11..g6 wird mit 12.0-0-0 

beantwortet und ein Angriff auf dem 

Königsflügel könnte folgen. 

Als letzte Alternative kommt 10..Qb6 in 

Frage. Es gibt dazu auch eine historische 

Partie aus dem Jahr 2010 (Brkic 2564 

gegen Kosic 2481, 1-0) wo Schwarz zum 

Rückzug über b6 bläst. Dieser Zug ist 
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möglicherweise der beste, aber nach 11.0-

0 c5 kommt 12.a4 mit einem Angriff am 

Damenflügel und dem Versuch die Dame 

(und den Läufer auf c8) in Bedrängnis zu 

bringen. Zum Beispiel könnte es so 

weitergehen: 12..Qc7 13.a5 Bd7 14.a6 b6 

15.Re1 Rc8 16.Bc3 +– 11.0-0 ist der einzige 

Zug der die Gewinnchancen von Weiß 

behält. 11...Be7 Wieder interessant, da 

Schwarz einige Verteidigungsmöglich-

keiten hat. Die drei interessantesten Züge 

sind: Qa3, Qb6 und Be7. Qa3 landete in 

der Vergangenheit schon mehrmals am 

Brett, etwa in einer Blitzpartie Kasparow-

Anand (2000, Chess@iceland, 1-0) führt 

aber nach 12.Ne5!? recht schnell zum 

Kollaps der schwarzen Position (12..Qd6 

wird mit 13.Qf3 beantwortet und nach 

13..Be7 14.Bb5+ muss der König nach f8 

und der Turm ist eingesperrt. 

Besser als a3 wäre die Dame auf b6 

positioniert und bei meinen Analysen 

schaute es eine Zeitlang so aus, also ob es 

knapp für Schwarz ausgeht die Position zu 

halten. Aber, 12.Re1!? Qd6 13.c4 Qd8 

führt nicht nur zu einer äußert schwierigen 

Situation für Schwarz, sondern auch zu 

dem Kuriosum, dass Schwarz 6x 

hintereinander mit der Dame zieht: 8..Qd6 

9..Qb4+ 10..Qxb2 11..Qb6 12..Qd6 

13..Qd8. 13..Be7 ist hartnäckiger, aber 

wahrscheinlich auch verloren. 

Last not least 11..Be7 ist der häufigste und 

vielleicht logischste Zug mit der Idee den 

König schnellstens in Sicherheit zu 

bringen. Ob das funktioniert werden wir 

gleich sehen. 12. Re1 
 

 
 

Bevor das Spiel begann war dies eine der 

Positionen die ich in den historischen 

Partien von Johann Ebner kurz betrachtete 

(Santhosh-Ebner). Oberflächlich 

betrachtet scheint es, dass Weiß mehr 

Raum und die bessere Entwicklung hat, 

Schwarz hingegen einen Bauern. Santhosh 

setzte 12.c4 fort und Ebner fand die beste 

schwarze Antwort, 12..Qa3, und konnte 

dank solidem Spiel das Remis halten. Bei 

meiner kurzen Analyse "befragte" ich auch 

Stockfish, damals noch ohne neuronales 

Netzwerk, und siehe da, nach etwas 30 

Sekunden bewegt sich die Evaluierung 

zwischen +0,00 und +0,20 (Tiefe circa 27, 

12.a4 als bester Zug) - nicht gerade 

berauschend. Die Partien-Datenbank von 

Fritz 13 die ich damals heranzog, zeigt 

auch nur einen Eintrag, nämlich 12.c4. Ich 

war damals stolz als ich dachte mit 12.Re1 

eine Neuerung entdeckt zu haben - erst 

später fand ich 10 Partien die schon vor 

mir diesen Zug wählten. Streng 

genommen wurde in unserer Partie erst 

bei Zug 17 Neuland betreten. 12… 0-0 
Schwarz kann hier zwischen ein paar 

Zügen wählen, die alle auf den ersten Blick 

ganz passabel aussehen und erst bei 

genauerem hinsehen ihre Schwächen 

offenbaren. 12..c5, nun kommt der 

berüchtigte Doppelschritt zu spät, Weiß 

hat bereits die Oberhand. Es könnte sich 

die Partie wie folgt entwickeln: 13.Rb1 

Qxa2 14.dxc5 0-0 15.c6 bxc6 16.Ne5 Qd5 

17.c4 Qd6 18.Qf3 a5 19.Bc3 Ra6 20.Qh3 



 
Fernschach Newsletter 26 

 
 

Erscheinungsdatum 14. 10. 2021  Seite 12 

Rd8 und Weiß ist zwar 2 Bauern hinten, 

die Position ist aber für Weiß gewonnen 

relativ klar gewonnen. 12..a5 gibt der 

schwarzen Dame zwar einen Fluchtweg, 

aber die Flucht kostet einiges an Tempo. 

Zum Beispiel: 13.c4 Qa3 14.Bf4 Bd7 15.Bc2 

Rd8 16.Re3 Qb4 17.Ne5 Qb6 18. Rb1 Qa6 

19.h4 Qa7. In 5 der letzten 7 Züge bewegt 

Schwarz die Dame und Weiß kann einen 

überwältigenden Angriff vorbereiten. 

12..Qa3 ist etwas besser, die Dame tritt 

die Rückreise freiwillig an. Aber auch das 

ist zu spät. Nach 13.Ne5 ist der Springer 

exquisit platziert und Schwarz ist noch 

immer mit der Dame im Abseits. Eine 

Fortsetzung der Rückreise hilft nichts 

mehr. Zum Beispiel 13..Qd6 (Scheffknecht-

Ebner, 2021, 1-0) wird mit 14.Qf3 

beantwortet. Noch stärker wäre 

wahrscheinlich 14.c3 Bd7 und erst jetzt 

15.Qf3 Bc6 16.Qh3 Nd7 17.Ng6!? hxg6 

18.Qxh8+ +– und Weiß gewinnt die 

Qualität und die Partie relativ zügig. 

12..Qb6 genügt auch nicht, Weiß kontert 

13.Rb1 Qd6 14.c4 und nun sind die beiden 

schwer zu findenden Züge 14..a5 und 

14..Qd8 fast ausreichend das Remis zu 

erkämpfen - aber nur fast. 14..Qd8!? 

15.Bc2!? a5 16.Rb3 Ra6 Rd3!? und die 

Weißen Steine sind einfach zu gut 

positioniert, Schwarz hingegen 

unkoordiniert. 

12..0-0, der Zug den Ebner wählte, ist 

vielleicht noch die beste Alternative. 13.c4 

der einzige Zug. 13… Qa3 Wieder hat 

Schwarz die Qual der Wahl. Entweder 

schleunigst Raum schaffen und Gegenspiel 

erzeugen (..b5 oder ..c5) oder aber die 

Dame nach Hause bringen (..Qb6 oder 

..Qa3). 13..b5 erlaubt Weiß das 

Verbessern der Turmposition bei 

gleichzeitigem Raumschaffen. 14.Rb1 Qa3 

15.Rb3 Qa4 16.c5 +–   

13..c5 ist hartnäckiger aber auch das geht 

sich nicht aus. Zum Beispiel: 14.Rb1 Qxa2 

15.Ra1 Qb2 16.Ba5 b6 17.Re2 Qxa1 

(Schwarz muss die Dame für einen Turm 

und Läufer aufgeben) 18.Qxa1 bxa5. 

Schwarz hat mit Turm, Läufer und 2 

Bauern theoretisch Kompensation für die 

Dame, aber das Problem, dass seine 

Figuren schlecht koordiniert sind und 

Weiß mehr Raum hat besteht weiter. Nach 

19.Ne5 bekommt Schwarz noch einen 3. 

Bauern und erst nach 19..cxd5 20.g4 Nd7 

+– beginnt Weiß sich Material 

zurückzuholen. Sicherlich kein leichtes 

Spiel, aber es sollte sich ausgehen die 

Partie zu gewinnen. 

13..Qb6 ist gefolgt von 14.c5!? Qc6 15.Ne5 

Qd5 16.Bc1 Qd8 17.Rb1. Nun dachte ich 

eine Zeitlang, dass 17..Nd5 die Partie 

halten kann, 18.Rb3 f5 19.Bc4 Bf6 und nun 

hat Weiß 5 gute Züge (Rh3, Qh5, h4, a3, 

h3), aber keiner kann gewinnen. Man 

muss erst 19.c6!? +– spielen und Schwarz 

fällt zusammen. 

Schließlich gibt es noch die Möglichkeit 

von 13..Qa3, dafür entschied sich Ebner. 

14.Ne5 Nun muss Weiß aufpassen, das 

logische 14.Bf4 (Läufer auf d3 decken und 

c7 angreifen) erlaubt Schwarz zu viel Zeit 

zum Entwickeln (14..Bd7!?). Weiß 

bekommt auf Wunsch zwar den Bauern 

auf b7, aber dafür kann Schwarz sich 

besser positionieren und das Remis 

halten. Gewinnen kann aber Weiß 

entweder mit 14.Ne5 oder 14.Re3 was 

wahrscheinlich zu derselben Stellung 

führen würde wie der Springerzug. 

14… Qb2 Langsam wird es eng für 

Schwarz. Eigentlich gibt nur noch ein 

einziger Zug etwas Hoffnung auf ein 

Unentschieden. 14..Qd6  

14..Qb2 verliert und erlaubt eine elegante 

Kombination für Weiß, die nicht einmal 

die Engines auf Anhieb finden. 
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15.Bg5! ist der einzige Zug. Der Dame 

werden weiter Felder abgeschnitten und 

der Springer auf f6 wird gefesselt. 15... c5 
Schwarz spielt nun schließlich c5, aber es 

ist zu spät. Der nächste Zug macht alles 

klar, ist aber nicht leicht zu finden, weder 

für Menschen noch für Computer: 

16.Bxh7+! Das klassische Läuferopfer auf 

h7. 

16… Kxh7 17.Rb1!  
 

 
 

17… Qxd4 (die oben erwähnte Partie die 

auch bisher gleich verlief wurde mit 

17..Qxa2.. fortgesetzt, Pedram Atoufi-

Johnny Owens, 2016, 1-0) 18.Qc2+ Kg8 
19.Rbd1 +– und die Dame ist eingefangen. 

19..Nd5 20.Rxd4 cxd4 21.h4 Nb4 22.Qe4 
Bd6 23.Bf6!  
 

 
 

und Schwarz gab in verlorener Stellung 

auf. Nach 23..gxf6 würde ein Matt in etwa 

24 Zügen folgen, zum Beispiel: 24. Qg4+ 

Kh7 25. Qh5+ Kg7 26. Re4 f5 27. Qg5+ Kh7 

28. Ng4 f6 29. Qh6+ Kg8 30.Qg6+ Kh8 31. 

Nxf6 Rxf6 32. Qxf6+ Kg8 33. Rxd4 Be7 34. 

Qxe7 Nc6 35. Qe8+ Kg7 36. Rd3 f4 37. h5 

Ne5 38. Qe7+ Nf7 39. Rd8 e5 40. h6+ Kg6 

41. h7 Bg4 42. Rg8+ Kf5 43. Qxf7+ Ke4 44. 

Qd5+ Kf5 45. h8=Q Rxg8 46. Qdxe5+ Kg6 

47. Qef6# 1-0 

23..Bxe5 verliert etwas langsamer, zum 

Beispiel 24.Qxe5 gxf6 25.Qxf6 Nd3 26.h5 

Kh7 27.h6 Rg8 28.Qxf7+ Kh8 29.Qf6+ Kh7 

30.Qe7+ Kh8 und nun muss Schwarz 

sowohl den Läufer als auch den Springer 

hergeben, um zu überleben. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, 

dass die Eröffnung für Weiß günstig 

verlief, da die Partie einer 

"Eröffnungstheorie" folgte die für Schwarz 

schlechter ist als sie aussieht. Der in dieser 

Eröffnung so wichtige Befreiungszug c5 

wurde von Schwarz in dieser Variante 

vermieden, im 6., 7. und 8. Zug hätte c5 

das Leben viel einfacher für Schwarz 

gemacht. Im 9. Zug hätte Bd7 den Tag 

noch gerettet, aber der Ausflug der Dame 

(9..Qb4+) mit der Idee einen Bauern zu 

schnappen wurde postwendend bestraft. 

Dank besserer Entwicklung und mehr 

Raum konnte Weiß schnell die Partie 

gewinnen. Nach nur 9 Zügen war es 

vorbei. 
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Siegerehrung der 15. Bundesländer-Mannschaftsmeisterschaft 
 

Das Team aus Salzburg mit IM Herbert Doppelhammer, CCE Helmut Flatz, CCE Johann 

Maierhofer, Günther Bolda und Michael Moßhammer gewann die 15. und möglicherweise 

für längere Zeit letzte Bundesländer-Mannschaftsmeisterschaft. Dieses Ereignis wurde, 

coronabedingt auf den Sommer 2021 verschoben, mit einer Siegerehrung gefeiert. Diese 

fand am 21. Juli im Klublokal des Schachklubs ASK Salzburg statt. Dank des schönen Wetters 

konnte sie auf der großen Terrasse durchgeführt werden, was auch im Sinn der 

Coronaregeln vorteilhaft war. Leider konnte IM Doppelhammer nicht persönlich anwesend 

sein, auch Michael Moßhammer, der in Graz arbeitet, konnte leider nicht kommen.  

Der Österreichische Fernschschachreferent Rudi Hofer hatte Pokale besorgt, die 

Siegerehrung selbst wurde vom einzigen derzeit aktiven C960 Fernschachspieler Walter 

Haselsteiner durchgeführt.  

 

Hier einige Fotos der Siegerehrung:  

 

 
Brett 2: Helmut Flatz 

 

 
Brett 3: Johann Maierhofer 

 
Brett 4: Reinhard Vlasak 

 

 
Brett 5: Günther Bolda
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Kleine Regelkunde 
Im Fernschach gibt es einige besondere 

Regeln, die sich daraus ergeben, dass sich 

die Spieler nicht gegenüber sitzen, 

sondern die Züge über den ICCF Server 

oder per Postkarte übermittelt werden. 

Außerdem dürfen technische Hilfsmittel 

wie Schachprogramme verwendet 

werden, die im Turnierschach streng 

verboten sind. Ein weiteres, sogar auf der 

ICCF Seite angebotenes Hilfsmittel sind 

Endspieltabellen, die den Ausgang der 

Partie vorhersagen. Bis zum letzten Jahr 

wurden Tabellen für 6-Steiner angeboten. 

Diese sagen das Ergebnis von Endspielen 

vorher, in denen außer den beiden 

Königen noch 4 weitere Bauern oder 

Figuren am Brett sind. Seit Herbst 2000 

werden sind Tabellen für alle 7-Steiner 

erhältlich. Fast alle Turniere erlauben 

Reklamationen, die auf 7-Steiner Tabellen 

beruhen. Das heißt, man kann 

reklamieren, sobald eine Stellung mit 7 

Steinen am Brett ist, das entsprechend 

vorhergesagt wird. Wichtig ist dabei auch, 

dass für solche Positionen auch die 50-

Züge Regel außer Kraft gesetzt ist. Diese 

Regel besagt, dass Partien, in denen für 

mehr als 50 Züge kein Bauer gezogen oder 

keine Figur inklusive Bauern geschlagen 

wurde, sofort remis sind.  
 

Wie reklamiere ich einen Sieg oder ein 
Remis? 
 

Ist ein 7-Steiner oder eine Remisstellung 

erreicht, kann auf folgende Weise ein 

Gewinn oder ein Remis reklamiert 

werden:  
 

Man ruft, indem man die Maus auf die 

Option „Game“ oberhalb des angezeigten 

Bretts hält, wonach ein Balken aufgeht, 

der folgende Optionen anbietet: „Claim 

win“, „Claim draw“, „Appeal“, „Download 

PGN“, „Use 40+ reflection“ und „Report 

inappropriate remarks from opponent“ 

angeboten werden.  

Will man einen Gewinn reklamieren, klickt 

man die Option „Claim win“ an, bei Remis-

Reklamation klickt man auf „Claim draw“.  
 

Darauf erscheint unter dem angezeigten 

Brett die Information „Please continue if 

you wish to claim a draw or win in this 

game; the information you submit here 

will be sent to the tournament director for 

consideration“. Darunter die drei 

Optionen “CANCEL”, “UNDO” und 

“PROCEED”.  
 

Ein Klick auf die Option “PROCEED” ändert 

die Anzeige unter dem Brett. Es werden 

zwei Optionen angeboten: „This claim is 

based on the position before my next 

move“ oder „This claim is based on the 

position after my next move“. Ist die 

Stellung, die reklamiert wird, am Brett, 

wird man Option “before my next move” 

anklicken. Entsteht die Stellung erst nach 

dem eigenen Zug, wird man die Option 

„after my next move“ wählen. Danach 

klickt man auf die Option „SUBMIT 

CLAIM“.  
 

Man erhält nun eine Reihe neuer 

Optionen unter dem Brett: „I claim a draw 

because this position has been repeated 

three times“ (Dreimalige Stellungswieder-

holung), „I claim a draw because there 

have been 50 moves without a capture or 

pawn move (excluding table base 

positions)” (50 Züge Regel), “I claim a win 

because this position is a tablebase win” 

(Gewinnstellung eines 7-Steiners), “I claim 

a win because this position is dead, there 

is no legal way to mate” (tote Stellung) 

und “I claim a draw because this position 

is a tablebase draw” (Remisstellung eines 

7-Steiners).  
 

Nach der Auswahl des Reklamations-

grunds drückt man auf die Option 

“COMMIT CLAIM”, womit die Reklamation 

an den Turnierdirektor geschickt wird, der 

die Reklamation prüft und eine 

Entscheidung trifft. 
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32. Fernschach Weltmeisterschaft 
 
Das Finale der 32. WM läuft seit etwa einem Jahr. Mit dabei ist SIM Manuel Mendl, 

Österreichs Nummer 3 Spieler. Er hat bisher 13 Partien mit remis beendet und eine Partie 

gewonnen. Er liegt in der Zwischenwertung auf Rang 6. Bisher haben 4 Spieler je 2 Partien 

gewonnen.  

 

 
  
Termin: 06/20/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=85042 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=85042 

 

 
 

31. Fernschach Weltmeisterschaft 
GM Christian Muck weiter in Führung 

 
 

In der 31. WM liegt GM Christian Muck mit 2 Siegen gemeinsam mit GM Ron Langeveld in 

Führung  Der mehrfache Weltmeister Aleksandr Dronov ist näher gerückt, hat aber nach wie 

vor nur einen Gewinn auf der Haben-Seite. Mit einem Sieg in seiner letzten noch laufenden 

Partie würde er gleichziehen. SIM Fabian Stranach hat ebenfalls bereits 2 Siege, bei drei noch 

offenen Partien. GM Zdenek Straka könnte mit einem Sieg in seiner noch offenen Partie mit 

der besseren Feinwertung die Alleinführung übernehmen.  
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Termin: 06/20/2019 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=79897 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=79897 
 

Semifinale der 44. Weltmeisterschaft 
 

IM Gerhard Walter, IM Wilfried Spiegel und IM Hannes Rada spielen derzeit in drei 

verschiedenen Semifinali. Die Turniere starteten im Juni 2020 bzw. Juni 2021. 

 

 

IM Gerhard Walter gelang ein zweiter Sieg, noch dazu gegen einen direkten Konkurrenten 

um den Aufstieg ins Kandidatenturnier. Er hat bereits alle Partien beendet und liegt in 

Führung. Die Ergebnisse der noch laufenden 9 Partien werden zeigen, ob seine 2 Siege für 

den Aufstieg reichen.  

 

 
 

Termin: 06/20/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=86666 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=86666 
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IM Wilfried Spiegel liegt mit einer Gewinnpartie am 11. Rang. Er benötigt zwei Punkte aus 

seinen offenen Partien, um ins Kandidatenturnier aufzusteigen. 

 

 
 

Termin: 06/20/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=86668 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=86668 

 
IM Wilfried Spiegel spielt auch im Semifinale der 45. Weltmeisterschaft. Er liegt mit derzeit drei 

beendeten Partien am 10. Rang.  

 

 
 

Termin: 06/20/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=93187 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=93187 

 

 

IM Hannes Rada liegt im Semifinale 1 mit 6 beendeten Partien am 2. Rang. In diesem Turnier 

gab es bisher keine Gewinnpartie. 
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Termin: 06/20/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=93185 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=93185 

 

 

Vorrunden zur Weltmeisterschaft 
 
 

In der Vorrunde zur 45. Weltmeisterschaft hat SIM Helmut Grabner bereits 2 Gewinnpartien 

und liegt derzeit am 2. Rang. 

 

 
 

Termin: 03/20/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91312 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91312 
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Österreichischer Sieg im Finale der 72. Europameisterschaft 
 

GM Wolfgang Zugrav führt in der 72. Europameisterschaft bei vier offenen Partien mit +3 vor 

sieben Spielern mit je +1. Vier davon haben das Turnier bereits abgeschlossen. Nur noch ein 

Spieler, und zwar der Österreicher IM Norbert Sommerbauer, hat die theoretische Chance, 

ihn vom 1. Platz zu verdrängen. Ein österreichischer Sieg in der 72. Europameisterschaft ist 

also bereits fix. 

 

 
 

Termin: 09/15/2019 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=80573 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=80573 
 

Kandidatenturniere zur EU Meisterschaft 
 

IM Gerhard Walter hat im Kandidatenturnier zur EU Meisterschaft 2020 bereits alle Partien 

mit remis beendet und liegt derzeit am 4. Rang.  
 

 
 

Termin: 03/20/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=84438 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=84438 
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IM Hannes Rada liegt im Kandidatenturnier zur EU-Meisterschaft 2021 derzeit in Führung. 

Bisher gab es 2 Gewinnpartien. Hannes muss daher damit rechnen, dass die Tabellenführung 

im weiteren Verlauf des Turniers wechseln wird. 

 

 
 

Termin: 03/15/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91326 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91326 

 

SIM Heinz Polsterer spielt ebenfalls im Kandidatenturnier 2021. In diesem Turnier gibt es 

bereits 3 siegreich beendete Partien. Polsterer liegt derzeit mit einem Remis auf Platz 10. 

 

 
 

Termin: 03/15/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91326 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91326 

 

Auch IM Gerhard Walter ist beim Kandidatenturnier 2021 wieder dabei. Er liegt derzeit mit 

11 beendeten Partien am fünften Rang.  
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Termin: 03/15/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91326 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91326 

 

 

 
Semifinale der EU Meisterschaft 

 
Im Semifinale der EU Meisterschaft 2018 liegt IM Wilfried Spiegel derzeit auf Rang 6. Mit 

einem Sieg in der letzten noch laufenden Partie kann er auf Rang 3 vorrücken. 

 

 
 

Termin: 09/20/2018 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=76010 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=76010 

 

CCM Reinhard Vlasak liegt im Semifinale der EU Meisterschaft 2020 derzeit am 3. Rang. Er 

hat damit den Aufstieg ins Kandidatenturnier knapp verpasst. 
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Termin: 09/20/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=88332 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=88332 

 

CCE Lukas Prüll liegt in der Vorrunde zur Europameisterschaft mit 4 Siegen in Führung. Es ist 

noch eine Partie offen. 

 

 
 

Termin: 02/25/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=84428 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=84428 

 
21. Fernschach Olympiade 

 

Das österreichische Team liegt derzeit am 8.Rang und steuert in der Endabrechnung mit +1 

auf einen Platz im vorderen Mittelfeld zu. Den bisher einzigen Sieg des österreichischen 

Teams erreichte IM Norbert Sommerbauer am 3. Brett. Derzeit liegt das Team von England 

vor der Ukraine in Führung. Das Team aus Deutschland hat sich aber schon mit +4 in Position 

gebracht und gute Karten auf den Gesamtsieg. Auch wenn noch 16 Partien in Gang sind, wird 

den Deutschen der Titel kaum mehr streitig gemacht werden. 
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Termin: 01/13/2020 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=83159 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=83159 

 
 

 
 

Qualifikationsturnier zur 22. Fernschach-Olympiade 
 

Das Österreichische Team hat die Qualifikation zur 22. Olympiade bereits beendet. Derzeit 

liegt das Team am 7. Platz, hat aber leider ein Ergebnis von -2. Damit wird das Finale 

erstmals seit 2012 ohne österreichische Beteiligung stattfinden.  

 

 
 

Termin: 01/13/2020 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=83238 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=83238 
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Das Österreichische Team spielte mit SIM Klaus Rogetzer (+/- 0), SIM Rüdiger Löschnauer 

(+/- 0), IM Peter Steinkellner (-1), IM Christian Hengl (-1), IM Thomas Steinbacher (+3) und 

IM Manfred Moza (-3).  

 
 
 

Finale der 11. Europa – Mannschaftsmeisterschaft 
 

Das österreichische Team hat sich mit Rang 2 im Semifinale klar für das Finale qualifiziert. 

Österreich spielte im Semifinale mit der Aufstellung SIM Manuel Mendl (5/10), SIM Johannes 

Hatzl (5,5), SIM Heinz Polsterer (5), SIM Rüdiger Löschnauer (5,5), IM Gerhard Walter (6), IM 

Werner Datler (5,5), IM Hannes Rada (5) und IM Wilfried Spiegel (6).  
 

 

 
 

Termin: 08/01/2021 – 02/01/2025 
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=93573 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=93573 
 

Offizieller Turnierstart war am 1. August 2021. Das Österreichische Team spielt in der 

Aufstellung SIM Manuel Mendl, SIM Johannes Hatzl, IM Gerhard Walter, IM Wilfried Spiegel, 

SIM Rüdiger Löschnauer, SIM Heinz Polsterer, IM Peter Steinkellner und IM Herbert 

Doppelhammer.  

Die bisherigen Remis für das österreichische Team erzielten SIM Manuel Mendl gegen SIM 

Richard Beecham (SCO) und IM Herbert Doppelhammer gegen IM Manfred Janisch (SUI). 
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Semifinale der 12. Europa – Mannschaftsmeisterschaft 
 

Das Semifinale der 12. Europa-Mannschaftsmeisterschaft begann ebenfalls am 1. August 

2021. Das Österreichische Team startet mit etlichen Spielern, für die ein offizieller 

Teameinsatz eine Premiere darstellt. Die Aufstellung lautet IM Gerhard Walter, SIM Rüdiger 

Löschnauer, SIM Heinz Polsterer, IM Bernhard Lorenz, IM Herbert Doppelhammer, CCM 

Johann Ebner, CCM Reinhard Vlasak und CCE Johann Maierhofer.  

 

 
 

Termin: 08/01/2021 – 02/01/2025 
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=93769 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=93769 

 

Die bisherigen Punkte für Österreich erzielten IM Gerhard Walter: remis gegen GM Arild 

Haugen (NOR) und GM Valentin Iotov (BUL), IM Bernhard Lorenz: remis gegen CCM Jens 

Fremmegaard (NOR) und SIM Jan Hagberg (SWE), IM Herbert Doppelhammer: remis gegen 

IM Guy van Habberney (BEL), und CCE Johann Maierhofer: remis gegen CCM Danail Dimov 

(BUL). 

Champions League B3 
 

Das Team Chess Dragons Austria mit SIM Polsterer, IM Spiegel, IM Rada und IM Hengl hatte 

in der B-Gruppe der Champions League den erwartet schweren Stand. Platz 10 reichte nicht 

zum Klassenerhalt. Das Ergebnis führte leider zur Auflösung der Mannschaft. 
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Termin: 08/30/2019 - 08/31/2021 

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=80744 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=80744 

 

Champions League C2 
 

Das Mannschaftsteam des ASK Salzburg mit IM Doppelhammer, CCM Miguel Medina, CCM 

Reinhard Vlasak und CCE Helmut Flatz wird die Chess Dragons Austria in der kommenden 

Saison im B-Turnier ablösen. Die Punkte für den ASK erzielten Doppelhammer (+1), Medina 

(+-0), Flatz (+3) und Vlasak (+5). Im Team setzt man auf das hervorragende Klima einer 

Vereinsmannschaft und glaubt an den Klassenerhalt. 

 

 
 

Termin: 09/01/2019 - 08/31/2021 

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=80752 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=80752 
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3. States and Regions Correspondence Chess Championship 
 
Die vom Walisischen Fernschachverband organisierte Internationale Mannschafts-

meisterschaft erfreut sich großer Beliebtheit. Die am 28. Jänner 2021 gestartete 

Meisterschaft wird erstmals in 4 Leistungsgruppen gespielt. Es spielen auch drei 

österreichische Teams mit.  

In der 1. Division geht Tirol mit den Spielern IM Florian Gatterer, IM Thomas Steinbacher, IM 

Christian Hengl und CCM Andreas Jedinger als Titelverteidiger an den Start.  

In der 2. Division spielt die Mannschaft Salzburg 1 mit IM Herbert Doppelhammer, CCM 

Reinhard Vlasak, CCE Helmut Flatz und Johann Maierhofer, in der 4. Division startet die 

Mannschaft Salzburg 2 mit CCE Lukas Prüll, Michael Moßhammer, Robert Navratil und 

Gerhard Rosenlechner.  

 
In der 1. Division liegen Teams Quattro Torri Lazio und Cardiff A nach Verlustpunkten in 

Führung . Tirol liegt mit 19,5 Punkten (+-0) am 11. Rang. 

 

 
 

Termin: 01/28/2021 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=90593 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=90593 

 

 

 

In der 2. Division hat das Team Subcarphatian-Rymanow City mit +5 kräftig Western Ukraine 

mit +2 bereits vorgelegt, US East 2, Novara City und halten bei +1. Das Team Salzburg 1 hat 

ebenfalls einen Sieg eingefahren und liegt in der Zwischenwertung auf Rang 11. 
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Termin: 01/28/2021 - 
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=90594 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=90594 
 

 

In der 4. Division wird am schnellsten gespielt. Es sind bei einer Spielzeit von etwas über 5 

Monaten bereits 267 Partien beendet, 45 laufen noch. Hier liegt das Team Salzburg 2 mit 

+21 klar in Führung. Die Siege für Salzburg erzielten bisher CCE Lukas Prüll (3), Michael 

Moßhammer (3), Robert Navratil (6) und Gerhard Rosenlechner (9).  

Das Team Philippines South hält bei +16, Volga Moscow hat +15. 

 

 
 

Termin: 01/28/2021 - 
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=90596 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=90596 
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Internationale Turniere mit österreichischer Beteiligung 
 
GM Wolfgang Zugrav steht im Memorial Antonio Moura bei noch einer offenen Partie an der 

Tabellenspitze und wird das Turnier gemeinsam mit dem Amerikaner SIM Dan Perry 

gewinen. 
 

 
 

Termin: 06/02/2019 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=79936 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=79936 

 

SIM Manuel Mendl nimmt am Turnier anlässlich des 50. Jahrestags der Gründung der CAPEA 

(Club de Ajedrez Postal Espanol en Alemania), der Vereinigung spanischer und deutscher 

Fernschachspieler, teil. Dies ist eines der wenigen Turniere, bei dem Geldpreise 

ausgeschüttet werden. Für den Sieger stehen immerhin 1000 Euro Preisgeld bereit. SIM 

Mendl liegt mit 10 beendeten Partien am 11. Rang. Bisher gelang keinem Teilnehmer ein 

Sieg. 
 

 
 

Termin: 01/15/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=90410 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=90410 
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Der österreichische Exweltmeister GM Tunc Hamarat erhielt eine Einladung zum 

Jubiläumsturnier der Weltmeister, und Elite A und B Spieler. Zur Halbzeit des Turniers liegt er 

mit 4 Remis und einem Sieg über GM Baumbach, der sich offensichtlich vom Turnier 

zurückziehen musste, auf Rang 7. Mit dabei ist auch der polnische Fernschachneuling GM 

Jan-Kzysztof Duda, seines Zeichens WM Kandidat und Weltcupsieger 2021 im Turnierschach. 

 

 
 

Termin: 03/15/2021 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=90496 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=90496 

 

IM Bernhard Lorenz landete im SIM Turnier B10 am geteilten 6. Tabellenrang. Der Deutsche 

Peter Wölfelschneider hat eine SIM Norm erreicht.  

 

 
 
Termin: 04/27/2020 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=85072 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=85072 
 
CCM Miguel Medina spielt in einem Masternorm Turnier A um seine zweite IM Norm. Er 

liegt derzeit mit 9 beendeten Partien auf Rang 11. Für die IM Norm braucht er aus den 

verbleibenden drei Partien zwei Siege. In diesem Turnier erreichten der Schweizer Thomas 

Schoch und der Deutsche Roland Markus bereits eine IM Norm. 
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Termin: 06/30/2020 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=87085 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=87085 

 

 
CCM Karl Tauscher nimmt an drei Meister-Norm Turnieren teil. Im MN Turnier B28 liegt er 

derzeit mit 7 beendeten Partien auf Rang 11. Bisher ist keinem Spieler ein Sieg gelungen.  

 

 
 

Termin: 11/23/2020 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=89800 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=89800 

 

Im MN Turnier B31 hat Karl Tauscher bisher 11 Partien beendet und liegt am geteilten Rang 

9. Auch der Steirische Spieler Siegfried Jauk ist hier mit von der Partie. Er hat schon alle 

Partien beendet und liegt am geteilten ersten Rang. Mit 6 Punten erreichte er eine CCM 

Norm. Auch in diesem Turnier gibt es bisher ausschließlich Remispartien.  
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Termin: 02/01/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=90700 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=90700 

 

Im MN Turnier B35 hat Karl Tauscher bisher eine Partie beendet. 

 

 
 

Termin: 05/05/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=92858 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=92858 
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CCM Siegfried Jauk spielt derzeit zwei Masternorm Turniere.  

 

 
 

Termin: 06/03/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=93162 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=93162 

 

 
 

Termin: 07/15/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=93801 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=93801 

 

Auch CCM Reinhard Vlasak versucht, die erste IM Norm zu erreichen. Auf Grund 

der Ausgeglichenheit des Teilnehmerfelds ist etwas oder vielleicht sogar viel 
Glück erforderlich, um eine Norm zu erreichen. In diesem Turnier gelang es 

keinem Spieler. Reinhard liegt mit zwölf Remis auf dem geteilten 3. Platz. 

Bezeichnender Weise liegt der einzig teilnehmende IM Sidney Shaw am letzten 
Platz, kann sich aber mit einem Sieg noch auf den 3. Rang katapultieren. 
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Termin: 08/06/2020 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=87461 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=87461 

 

CCM Siegfried Jauck nimmt auch an drei Direct Entry (DE) Turnieren teil, in denen er in 

Führung liegt. Er erlebt derzeit ein Highlight nach dem anderen, und das zeigt sich auch in 

seinem Sprung in der Elowertung von 2318 auf 2344 innerhalb der letzten drei Monate. 

 

 
 

Termin: 04/05/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91576 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91576 
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Termin: 04/05/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91579 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91579 
 

 
 

Termin: 04/05/2021 -  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91605 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91605 
 

Gerhard Rosenlechner hat nach seinen Erfolgen in der States and Regions CCC offensichtlich 

Blut geleckt und ist im Direct Entry Turnier 25 auf Kurs zur ersten CCM Norm, die Norm für 

CCE hat er schon in der Tasche.  
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Termin: 04/05/2021 – 10/07/2022 

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=91594 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=91594 

 

ICCF Lockdown Open 
 

CCM Karl Tauscher spielt auch in der Vorrunde des ICCF Lockdown Open, das mit dem 

sogenannten Silli System gespielt wird. Dieses System versucht, mit vorgegeben Algorithmen 

ein Turnier nach Schweizer System im Vorhinein auszulosen. Damit können Turniere mit 

Teilnehmerzahlen bis etwa 100 im Voraus ausgelost werden. 

Karl Tauscher liegt kurz vor Turnierende bei noch 7 offenen Partien am ausgezeichneten 6. 

Rang und wird sich damit für das im Juni 2022 beginnende Finalturnier qualifizieren. 

Turnierleiter ist übrigens der österreichische IM Bernhard Lorenz. 

 
 

82 Teilnehmer 

Termin: 06/30/2020 -  
Turnier: https://www.iccf.com/event?id=87097 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=87097 

 

 



 
Fernschach Newsletter 26 

 
 

Erscheinungsdatum 14. 10. 2021  Seite 38 

Länderkampf Österreich – USA 
 

Der letzte Wettkampf mit den USA wurde auf 60 Brettern gespielt und endete mit einem 

knappen 63:57 Sieg für Österreich. Diesmal wird nur auf 31 Brettern gespielt, und Österreich 

liegt bereits mit 4 Kontumazpartien sowie einem Figureneinsteller mit 1:6 hinten.  
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Fischer Schach C 960 
 

In der österreichischen Fernschachszene gibt es derzeit 4 aktive Spieler, die auch Fischer-

Schach spielen. Hier gibt es im Gegensatz zum "normalen" Schach kaum eine 

Eröffnungstheorie, aus dem einfachen Grund, weil es 960 verschiedene Anfangsstellungen 

gibt.  

Die erstaunliche Anzahl von Anfangsstellungen beruht auf der Idee von Exweltmeister Bobby 

Fischer, der folgende Regeln vorschlug: Der König muss zwischen den Türmen stehen, die 

Rochade wird genau so wie im normalen Schach durchgeführt, und die Läufer müssen auf 

verschiedenfarbigen Feldern stehen. Die Aufstellung der schwarzen Figuren ist gleich wie die 

der weißen Figuren. Die Aufstellung wird gelost.  

 

Derzeit spielen nur Walter Haselsteiner und der Newcomer Johann Teufelhart C960 

Turniere. 

Walter Haselsteiner spielt derzeit im Finale des C960 Weltcup und das Semifinale der 

Europäischen C960 Meisterschaft. Die Vorausscheidung zur Europäischen C960 

Meisterschaft gewann er mit +4.  
 

 
 

Termin: 09/05/2021 –  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=94134 

 

 
 

Termin: 11/15/2020 – 07/18/2021 

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=88912 
Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=88912 
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Termin: 09/01/2021 –  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=94851 

 

 

 
 

Termin: 07/20/2021 –  

Turnier: https://www.iccf.com/event?id=94070 

Partien: https://www.iccf.com/GetEventPGN.aspx?id=94070 
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Fernschach Elo Oktober 2021 
 

Mit 110 gewerteten Partien ist Johann Wiesinger der absolute Spitzenreiter hinsichtlich der 

Spielfreude. Mit einem Nettoverlust von mehr als einem Elo-Punkt pro gewerteter Partie ist 

Schachfreund Wiesinger aber auch Elolieferant Nummer 1. Ein weiterer Vielspieler ist Adolf 

Vegjeleki mit 35 gewerteten Partien. Auch er ließ dabei 17 Elopunkte liegen.  

Die eifrigsten Punktesammler waren Siegfried Jauk, Gerhard Rosenlechner (je +26) und 

Phillip Scheffknecht (+24). Zweistellige Zuwächse konnten auch Robert Navratil (+23), Romed 

Kapferer (+22), Dietmar Hämmerle (+15) und Dietmar Haidenbauer (+14) verbuchen. Insgesamt 

wurden 419 Partien gewertet, leider gibt es ein Elo-Minus von 49 Punkten. 

 

     Elo 7/21  Elo 10/21 Spiele Elo +/- 

10464 AUT GM Muck, Christian 243 2585 247 2584 4 -1 

10211 AUT GM Zugrav, Wolfgang 300 2581 300 2581 0 0 

19094 AUT SIM Mendl, Manuel 321 2537 328 2542 7 5 

10539 AUT SIM Rogetzer, Klaus 257 2519 257 2519 0 0 

10593 AUT SIM Hatzl, Johannes - - 87 2505 - - 

10362 AUT GM Hamarat, Tunc 405 2497 408 2502 3 5 

10226 AUT IM Sommerbauer, Norbert 167 2492 167 2492 0 0 

86235 AUT  Komaromi, Gabor 49 2473 49 2473 0 0 

10365 AUT IM Walter, Gerhard 668 2461 685 2469 17 8 

10331 AUT IM Spiegel, Wilfried 338 2454 343 2452 5 -2 

10698 AUT IM Liedl, Wolfgang 230 2446 230 2446 0 0 

10248 AUT SIM Polsterer, Heinz 411 2444 414 2443 3 -1 

10284 AUT IM Datler, Werner 170 2441 170 2441 0 0 

10433 AUT SIM Löschnauer, Rüdiger 622 2437 628 2433 6 -4 

10803 AUT IM Steinbacher, Thomas 139 2433 145 2430 6 -3 

10679 AUT IM Steinkellner, Peter 230 2430 231 2430 1 0 

10228 AUT IM Rada, Hannes 748 2432 762 2426 14 -6 

10654 AUT IM Hengl, Christian 371 2423 380 2418 9 -5 

10816 AUT IM Lorenz, Bernhard 357 2408 359 2408 2 0 

10545 AUT IM Rattinger, Thomas 279 2402 279 2402 0 0 

10252 AUT CCM Galavics, Hermann 153 2401 153 2401 0 0 

10217 AUT  Riemer, Wolfgang 402 2382 402 2382 0 0 

10444 AUT IM Doppelhammer, Herbert 223 2377 230 2379 7 2 

10364 AUT IM Moza, Manfred 389 2373 389 2373 0 0 

10705 AUT  Kobas, Mihael 52 2367 52 2367 0 0 

10626 AUT CCM Kaufmann, Peter 88 2351 88 2351 0 0 

10678 AUT  Liebhart, Engelbert 61 2347 61 2347 0 0 

10747 AUT CCM Medina, Miguel 89 2345 90 2346 1 1 

10666 AUT  Löschnauer, Eugen 92 2345 92 2345 0 0 

10632 AUT CCM Jauk, Siegfried 181 2318 205 2344 24 26 

10703 AUT CCM Vlasak, Reinhard 235 2335 250 2343 15 8 

10145 AUT SIM Grabner, Helmut 1190 2342 1194 2342 4 0 

10474 AUT CCE Hauser, Siegfried 322 2332 323 2332 1 0 
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10258 AUT  Salamon, Werner 131 2330 131 2330 0 0 

19106 AUT CCE Flatz, Helmut 237 2328 241 2327 4 -1 

10438 AUT  Troger,  Dominik 259 2324 259 2324 0 0 

10507 AUT CCM Ebner,  Johann 273 2329 276 2323 3 -6 

10667 AUT CCE Maierhofer, Johann 131 2324 134 2322 3 -2 

10343 AUT  Biberle, Bernhard 49 2321 49 2321 0 0 

10391 AUT  Berchtold, Clemens 191 2320 191 2320 0 0 

10625 AUT CCE Haas, Bernhard 154 2318 154 2318 0 0 

10726 AUT CCM Tauscher, Karl 519 2306 536 2313 17 7 

10499 AUT  Niese, Peter 230 2302 230 2302 0 0 

10615 AUT  Binder, Karl 172 2283 172 2283 0 0 

10261 AUT SIM Hofer, Rudolf 759 2281 759 2281 0 0 

10397 AUT  Bolda, Günther 363 2276 367 2277 4 1 

10689 AUT CCE Pruell, Lukas 52 2275 54 2277 2 2 

10502 AUT  Mittelbach, Eduard 24 2276 24 2276 0 0 

10646 AUT  Zechner, Gernot 17 2276 17 2276 0 0 

10516 AUT CCE Hechl,  Gerald 514 2271 514 2271 0 0 

10574 AUT CCM Jedinger, Andreas 544 2268 546 2269 2 1 

10267 AUT  Flitsch, Günther 259 2267 259 2267 0 0 

10622 AUT CCE Fasser, Walter 118 2262 118 2262 0 0 

10774 AUT  Raschun, Gerhard 26 2255 26 2255 0 0 

10659 AUT  Reinstadler, Bernd 132 2248 133 2250 1 2 

10132 AUT  Mayr, Franz 842 2243 842 2243 0 0 

10487 AUT CCE Weilguni, Johann 254 2254 257 2243 3 -11 

10853 AUT  Navratil, Robert 26 2209 38 2232 12 23 

10674 AUT  Eichhorn, Alfred 65 2231 65 2231 0 0 

10677 AUT  Leitenmüller, Michael  75 2228 75 2228 0 0 

19102 AUT  Wagner, Josef 190 2223 193 2226 3 3 

10547 AUT  Burkowski, Max 41 2214 41 2214 0 0 

10492 AUT CCM Vegjeleki, Adolf 1382 2216 1417 2199 35 -17 

10462 AUT CCE Haidenbauer, Dietmar 113 2183 117 2197 4 14 

10548 AUT  Sichler, Ralph 203 2184 204 2191 1 7 

10812 AUT  Pichler, Andreas 12 2175 12 2175 0 0 

10550 AUT  Schott, Rudolf 133 2173 133 2173 0 0 

10463 AUT  Kreutz, Josef 263 2166 265 2162 2 -4 

10194 AUT  Schabata,  Wolfgang 181 2161 181 2161 0 0 

10479 AUT  Scheffknecht, Phillip 99 2133 104 2157 5 24 

10470 AUT  Koren, Wolfgang 91 2151 91 2151 0 0 

10327 AUT  Binder, Erich 106 2144 110 2140 4 -4 

10656 AUT CCE Krimbacher, Walter 240 2130 240 2130 0 0 

10653 AUT  Nitz, Maximilian 145 2126 145 2126 0 0 

10496 AUT CCE Jäkel, Andreas 365 2111 369 2120 4 9 

10789 AUT  Rosenlechner, Gerhard 49 2083 54 2109 5 26 

10735 AUT  Holzer, Jan 110 2108 110 2108 0 0 

10730 AUT  Dorn, Markus 198 2107 201 2101 3 -6 
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10555 AUT  Mosshammer, Michael 72 2084 75 2092 3 8 

10311 AUT  Hämmerle, Dietmar 204 2041 212 2056 8 15 

10377 AUT  Somogyi, Juergen 167 2051 169 2051 2 0 

10861 AUT  Teufelhart, Johann 9 0 28 2046 19 - 

10672 AUT CCE Holec, Michael 448 2044 448 2044 0 0 

10183 AUT  Hipfl, Werner 170 2065 176 2022 6 -43 

10796 AUT  Kapferer, Romed 44 1987 46 2009 2 22 

10283 AUT  Huber, Karl 258 1972 258 1972 0 0 

10713 AUT  Bauer, Rudolf 29 1966 29 1966 0 0 

10497 AUT  Beranek, Eduard 56 1937 56 1937 0 0 

10273 AUT  Stummerer, Alfred 41 1931 41 1931 0 0 

10629 AUT  Mantl, Karl 56 1893 56 1893 0 0 

10794 AUT  Gutzelnig, Frank-Michael 12 1848 12 1848 0 0 

10325 AUT  Wiesinger, Johann 1520 1942 1630 1824 110 -118 

10561 AUT  Peperko, Gerhard 95 1502 97 1495 2 -7 

10709 AUT  Kohl, Michael 25 1352 26 1360 1 8 

10685 AUT  Mottinger, Harald 12 1317 23 1282 11 -35 

10826 AUT  Busch, Jan 6 0 6 0 0 0 

10865 AUT  Ernst, Michael 0 0 3 0 3 0 

10786 AUT  Haselsteiner, Walter 7 0 7 0 0 0 

10858 AUT  Kretschmer, Vincent 0 0 0 0 0 0 

10843 AUT  Kunaver, Daniel 10 0 11 0 1 0 

10845 AUT  Patterson, Graham 6 0 8 0 2 0 

19059 AUT  Winkler, Wolfgang - - 0 0 0 0 

10869 AUT  Ziede, Helmut 0 0 3 0 3 0 

 

 
C960 Fischerschach 

 
Im Fischerschach gibt es derzeit mit Gabor Komaromi und Walter Haselsteiner 2 Spieler mit 

einer fixierten Elozahl.  

 

ID  Name Spiele Elo 07/21 Spiele Elo 10/21 
neue 

Partien 
Elo 

Differenz 

86235  Komaromi, Gabor 38 2516 38 2516 0 0 

10331 IM Spiegel, Wilfried 20 2488 20 2488 0 0 

10786  Haselsteiner, Walter 65 2433 68 2431 3 -2 

10474 CCE Hauser, Siegfried 8 0 8 0 0 0 

10861   Teufelhart, Johann - - 3 0 3 - 
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